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Der Hl. Antonius von Padua 

 

 

 

Die Antonius Apotheke in Waldkraiburg erhielt ihren Namen vom Hl. Antonius 

von Padua. Er wurde um das Jahr 1195 in Lissabon geboren und starb 1231 in 

Padua. 1212 wurde er zum Priester geweiht und trat 1220 dem 

Franziskanerorden bei. Er war ein Zeitgenosse des berühmten Hl. Franz von 

Assisi. Aufgrund seiner überaus großen rhetorischen Begabung fand er überall 

zahllose Zuhörer bei seinen Predigten. Schon zu Lebzeiten galt Antonius 

deshalb als bedeutendster Prediger seiner Zeit und erfreute sich einer großen 

Beliebtheit. Seine Fastenpredigten in Padua im Jahr 1231, zum Beispiel, hatten 

sensationellen Erfolg, keine Kirche war groß genug, er musste ins Freie 

ausweichen, die Überlieferung berichtet von bis zu 30.000 Zuhörern.  

 

 

 



 

 

 

 

Schon früh erzählte man sich von ihm wundersame Geschichten: sein 

bekanntestes Wunder soll er nahe der Stadt Rimini vollbracht haben: Da sein 

Versuch, den Stadtbewohnern eine Predigt gegen die Lehren der Katharer 

darzubieten fehlschlug, richtete der Heilige seine Worte am Ufer des Meeres an 

die Fische, die ihm genauso andächtig zuhörten wie dem heiligen Franz von 

Assisi die Vögel. Antonius wurde aufgrund der drängenden Bitten des Volkes 

bereits 11 Monate nach seinem Tod von Papst Gregor IX. heilig gesprochen – 

die schnellste Heiligsprechung in der Geschichte der Kirche.  

Bis heute wird der Hl. Antonius eifrig verehrt. Ganz besonders gilt er als Patron 

und Helfer, wichtige Gegenstände (wieder-) zu finden. Er hilft bei verlorenen 

Schlüsseln, bei verlorenem Geld, bei verlorenen Dokumenten; er hilft den 

richtigen Partner fürs Leben zu finden und sicherlich hilft er auch Ihrem 

Apotheker das für Sie richtige Medikament zu finden.  


